
 
ÖSTERREICHISCHES ROTES KREUZ 

INNSBRUCK-STADT 
 

 

Information für Freiwillige Interessenten 

 

 

Grundsätzlich gilt: 

 Mitgliedschaft beim Roten Kreuz mit allen Informationen, Festveranstaltungen, 

Kameradschaft usw. 

 Einführung in die Belange und die Geschichte des Roten Kreuz  (wenn es im Rahmen 

der Rettungssanitäterausbildung angeboten wird) 

 bei Bedarf Fortbildungen, die von diversen Organisationen angeboten werden 

 Weiterführende Ausbildungen möglich 

 Information unter: http://www.roteskreuz-innsbruck.at 

 Telefon der Freiwilligen Rettung Innsbruck: 0512 – 33 444 

 

Voraussetzung im Allgemeinen: 

 Interesse an der Arbeit mit Menschen 

 Bereitschaft zur ehrenamtlichen Mitarbeit 

 16-stündiger Erste Hilfe Kurs (Termine unter www.roteskreuz-innsbruck.at) (Ausnahme: 

Rettungssanitäterausbildung) 

 Vollendetes 17. (Rettungsdienst, GSD, SEM, Suchhundestaffel), 20. (Kummernummer) 

bzw. 24. (Krisenintervention) Lebensjahr je nach Tätigkeitsbereich 

 Einwandfreier Leumund (Formular bei Mag. Christian Schönherr erhältlich) 

 Körperliche und geistige Eignung (ärztliches Attest, Formular bei Mag. Christian 

Schönherr erhältlich) 

 Aufnahme als ehrenamtliches Mitglied des Roten Kreuzes Innsbruck 

 Teilnahme am jeweiligen Ausbildungslehrgang 

 Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung 

 

http://www.roteskreuz-innsbruck.at/
http://www.roteskreuz-innsbruck.at/


In folgenden Bereichen sind ehrenamtliche sowie hauptberufliche Mitarbeiter beim 

Roten Kreuz Innsbruck tätig: 

1. Rettungs- und Krankentransportdienst, Sanitäts- und Ambulanzdienst (RKT) 

2. Gesundheits- und Soziale Diente (GSD) 

3. Stressverarbeitung nach belastenden Einsätzen und Kriseninterventionsteam (SvE-KIT) 

4. Ö3-Kummernummertelefonberatung 

5. Suchhundeführer in der Hundestaffel 

6. Sondereinsatzmannschaft (Technik, Strom, Zelt, Küche, …) (SEM) 

7. Weitere Tätigkeitsbereiche unserer Rot Kreuz Bezirksstelle 

 

 

Am Ende des Dokumentes finden Sie einen Bewerbungsbogen, welchen wir Sie 

Bitten zum nächsten Gespräch mitzubringen. 



Ad 1) Rettungs- und Krankentransportdienst, Sanitäts- und 

Ambulanzdienst (RKT) 

 

Allgemeine Informationen (Innsbruck): 

 Ca. 55.000 Rettungs- und Krankentransporte pro Jahr 

 Ca. 40 hauptberufliche Mitarbeiter im Rettungs- und Krankentransportdienst 

 Ca. 300 freiwillige Mitarbeiter im Rettungs- und Krankentransportdienst 

 Fahrzeuge: 22 RTW’s, 2 Taxis, 1 NEF (Landesverband), mehrere Sonderfahrzeuge 

 Unter Tags bis zu 17 RTW’s (Rettungstransportwagen), 2 Rettungstaxis und 1 NEF 

(Notarzteinsatzfahrzeuge) 

 In der Nacht 4 RTW’s und 1 NEF 

 Rund um die Uhr ist ein Dienstführer (Einsatzleiter) im Dienst 

 Ca. 700 Ambulanz- bzw. Sanitätsdienste bei Veranstaltungen pro Jahr, davon mehrere 

Großveranstaltungen 

 

Dienstverpflichtung: 

 25 Dienste pro Jahr (Nachtdienste und Sonntag-Tagdienst) 

 5 Ambulanzen pro Jahr (erst nach Zwischenprüfung und 80 Std. Mitfahrdienste 

möglich) 

 

Fortbildungsverpflichtung: 

 16 Std. Fortbildung in zwei Jahren (lt. Gesetz) 

 Rezertifizierung alle 2 Jahre in CPR und Frühdefibrillation 

 

Ausbildungen: 

 Ca. 150 Stunden Theorieausbildung (lt. Gesetz 100 Std., allerdings werden 

hausspezifische Bereiche sowie praktische Teile zusätzlich unterrichtet) 

 Mind. 160 Std. Mitfahrdienste im Rettungs- und Krankentransportwagen 

 Teilnahme an der jährlichen Großunfallübung 

 Hausinterner Test sowie kommissionelle Abschlussprüfung 

 

 

 



Voraussetzungen: 

 16-stündiger Erste Hilfe Kurs (Termine unter www.roteskreuz-innsbruck.at) für die 

„Schnupperdienste“ 

 Vollendetes 17. Lebensjahr 

 Einwandfreier Leumund (Formular bei Mag. Christian Schönherr erhältlich) 

 Körperliche und geistige Eignung (ärztliches Attest, Formular bei Mag. Christian 

Schönherr erhältlich) 

 Abschluss der allgemeinen Schulpflicht 

 

Weiterführende mögliche Ausbildungen: 

 Notfallsanitäterkurs (nach 160 Std. eigenverantwortlichem Rettungsdienst und mind. 

einjähriger Mitgliedschaft nach der Rettungssanitäter-Prüfung) 

 Notfallkompetenzen (je nach Bedarf) – NKA, NKV und nach 500 Stunden NFS-

Praktikum NKI 

 Einsatzfahrer (nach 30 eigenverantwortlichen Diensten sowie mind. einjähriger 

Mitgliedschaft und drei Jahren Führerschein) 

 Ausbildner in Erster Hilfe und im Weiteren Tätigkeit als Lehrsanitäter (je nach Bedarf) 

 Ausbildung zum/zur EinsatzleiterIn und/oder zum Rot Kreuz-Offizier (je nach Bedarf) 

 

Info:  Mag. Christian Schönherr 

Telefon: 0676 – 83 144 211 

Email: christian.schoenherr@roteskreuz-innsbruck.at

http://www.roteskreuz-innsbruck.at/
mailto:christian.schoenherr@roteskreuz-innsbruck.at


Ad 2) Gesundheits- und Soziale Diente (GSD) 

 

Allgemeine Informationen (Innsbruck) / GSD – Aufgaben derzeit: 

 Ca. 500 Betreuungen im Jahr in: 

• Nachbarschaftshilfe 

• Besuchsdienst 

• Begleitung bei Arztbesuchen 

• Einkaufsdienst 

• akute Hilfe im Rahmen des Dienstes 

• Angehörigenbetreuung, wenn Pflegende Angehörige etwas zu erledigen hat. 

 

Dienstverpflichtung: 

 25 Betreuungen pro Jahr 

 

Voraussetzungen: 

 16-stündiger Erste Hilfe Kurs (Termine unter www.roteskreuz-innsbruck.at) 

 Vollendetes 17. Lebensjahr 

 Einwandfreier Leumund (Formular bei Mag. Christian Schönherr erhältlich) 

 Körperliche und geistige Eignung (ärztliches Attest, Formular bei Mag. Christian 

Schönherr erhältlich) 

 

Grundsätzlich gilt: 

 Einführung in die Belange und die Geschichte des Roten Kreuzes 

 Basiskurs für Freiwillige“ im Freiwilligenzentrum Tirol (kostenlos, wird einmal jährlich 

angeboten) 

 Bei Bedarf Fortbildungen, die von dieversen Organisationen angeboten werden 

    

Info: DGKS Biebel Veronica (GSD-Referentin) 

Telefon: 0650 – 54 08 130 

Email: gsd@roteskreuz-innsbruck.at

http://www.roteskreuz-innsbruck.at/
mailto:gsd@roteskreuz-innsbruck.at


Ad 3) Stressverarbeitung nach belastenden Einsätzen und 

Kriseninterventionsteam (SvE-KIT) 

 

SvE bedeutet „Stressverarbeitung nach belastenden Einsätzen“ und stellt eine Hilfestellung für 

Einsatzkräfte dar. 

KIT steht für Krisenintervention und stellt eine psychosoziale Akuthilfe für Opfer und 

Angehörige nach traumatischen Ereignissen dar. 

 

Allgemeine Informationen (Innsbruck): 

 Ca. 170 SvE-KIT-Einsätze pro Jahr 

 Ca. 50 ehrenamtliche Mitarbeiter im SvE-KIT-Bereich 

 Es steht ein Fahrzeug für das SvE-KIT-Team zur Verfügung 

 

Voraussetzungen: 

 16-stündiger Erste Hilfe Kurs (Termine unter www.roteskreuz-innsbruck.at) 

 Vollendetes 25. Lebensjahr (bei der Prüfung) 

 Einwandfreier Leumund (Formular bei Mag. Christian Schönherr erhältlich) 

 Körperliche und geistige Eignung (ärztliches Attest, Formular bei Mag. Christian 

Schönherr erhältlich) 

 Psychosoziale Fachkraft oder erfahrene Einsatzkraft 

 

Dienstverpflichtung: 

 15 Bereitschaftsdienst á 24 Std. pro Jahr (oder 30 Bereitschaftsdienste á 12 Std.) 

 Teilnahme an den Teamsitzungen (ca. alle 4-5 Wochen) 

 

Fortbildungsverpflichtung: 

 8 Std. Fortbildung pro Jahr (lt. Gesetz) 

 

Ausbildung: 

 Ca. 127 Std. Theorie 

 5 Mitfahrdienste am Rettungswagen, 1 Mitfahrdienst am Notarztwagen 

 Ca. 6 Monate praktische Ausbildung (Mitfahrdienste in der Krisenintervention) 

 Teilnahme an der jährlichen Großunfallübung 

http://www.roteskreuz-innsbruck.at/


 

 

Weiterführende mögliche Ausbildungen: 

 SvE- und/oder KIT-Trainer 

 Großunfall- bzw. KAT-Seminar, Gruppenkommandantenseminar 

 Dienstwagen- bzw. Einsatzfahrerausbildung 

 

Indikationen für die Anforderung von Kriseninterventionsteams sind: 

 Plötzlicher Kindstod (SIDS) 

 Außergewöhnliche Todesfälle / Unfälle mit Todesfolge 

 Suizidversuche und Suizid 

 Betreuung von Angehörigen vermisster Personen 

 Überbringung von Todesnachrichten (gemeinsam mit Exekutive) 

 Gewaltdelikte, Bank- bzw. Raubüberfälle 

 Betreuung nach Reanimation/Todesfällen im häuslichen Bereich 

 Betreuung von Kindern in familiären Notsituationen 

 Großschadensereignisse 

 Betreuung von Einsatzkräften (SvE) 

 

Info: Mag. Christian Schönherr 

Telefon: 0676 – 83 144 211 

Email: christian.schoenherr@roteskreuz-innsbruck.at

URL: http://kit.roteskreuz-innsbruck.at

 

mailto:christian.schoenherr@roteskreuz-innsbruck.at
http://kit.roteskreuz-innsbruck.at/


Ad 4) Ö3-Kummernummertelefonberatung 

 

Täglich von 16:00 bis 24:00 Uhr, niederschwellige Hilfe bzw. Vermittlung von spezialisierten 

Stellen entsprechend dem Anrufgrund. 

 

Voraussetzungen: 

 16-stündiger Erste Hilfe Kurs (Termine unter www.roteskreuz-innsbruck.at) 

 Vollendetes 20. Lebensjahr 

 Einwandfreier Leumund (Formular bei Mag. Christian Schönherr erhältlich) 

 Körperliche und geistige Eignung (ärztliches Attest, Formular bei Mag. Christian 

Schönherr erhältlich) 

 Psychosoziale Fachkraft oder erfahrene Einsatzkraft 

 

Ausbildung: 

 48 Std. Theorie 

 Ca. 150 Std praktische Ausbildung (inkl. Supervision und Fortbildung) 

 

Dienstverpflichtung: 

 15 Telefondienste a 4 Std. pro Jahr 

 Teilnahme an den Teamsitzungen 

 8 Std. Fortbildung pro Jahr (lt. Gesetz) 

 

Info: Mag. Christian Schönherr 

 Telefon: 0676 – 83 144 211 

Email: christian.schoenherr@roteskreuz-innsbruck.at

URL: http://kit.roteskreuz-innsbruck.at

 

http://www.roteskreuz-innsbruck.at/
mailto:christian.schoenherr@roteskreuz-innsbruck.at
http://kit.roteskreuz-innsbruck.at/


Ad 5) Suchhundeführer in der Hundestaffel 

 

Für alle Hundebesitzer die über genügend Zeit für die umfangreiche Ausbildung und Training 

verfügen, ist die Mitarbeit in der Suchhundestaffel der Rot Kreuz Bezirksstelle Innsbruck Stadt 

möglich. 

 

Voraussetzungen: 

 16-stündiger Erste Hilfe Kurs (Termine unter www.roteskreuz-innsbruck.at) 

 Vollendetes 17. Lebensjahr 

 Einwandfreier Leumund (Formular bei Mag. Christian Schönherr erhältlich) 

 Körperliche und geistige Eignung (ärztliches Attest, Formular bei Mag. Christian 

Schönherr erhältlich) 

 eigener Hund 

 

Die Suchhundestaffel untersteht direkt dem Bezirksrettungskommando und deckt die 

Einsatzbereiche Flächen- , Trümmer- und Lawinensuche ab. 

So kommt Sie zum Beispiel bei der Suche nach vermissten oder verschütteten Personen zum 

Einsatz. 

Bei entsprechender Eignung ist auch die Ausbildung für internationale Einsätze bei 

Erdbebenkatastrophen möglich. 

 

Infos: Mag. Barbara Grienberger (Staffelleiterin) 

 Telefon: 0664 – 211 60 44 

EMail: suchhunde@roteskreuz-innsbruck.at

http://www.roteskreuz-innsbruck.at/
mailto:suchhunde@roteskreuz-innsbruck.at


Ad 6) Sondereinsatzmannschaft (SEM) 

 

Die Sondereinsatzmannschaft (SEM) der Rot Kreuz Bezirksstelle Innsbruck Stadt ist ein Team 

aus Spezialisten für den Aufbau und den Betrieb der notwendigen Infrastruktur zur 

Bewältigung von Großunfällen und Katastrophen 

 

Zusätzliche Voraussetzungen: 

 16-stündiger Erste Hilfe Kurs (Termine unter www.roteskreuz-innsbruck.at) 

 Vollendetes 17. Lebensjahr 

 Einwandfreier Leumund (Formular bei Mag. Christian Schönherr erhältlich) 

 Körperliche und geistige Eignung (ärztliches Attest, Formular bei Mag. Christian 

Schönherr erhältlich) 

 Absolvierung des Großunfall- und KAT-Seminars binnen 1 Jahr 

 Ein technischer Beruf (Elektriker, ...) oder handwerkliches Geschick ist vorteilhaft 

 

Zu den Aufgaben der SEM zählen die Bereiche Zeltbau, Strom, Licht und Wärme so wie die 

Verpflegung für Mannschaft und Betroffene. Neben Großschadensereignissen kommt die SEM 

auch bei Ambulanzdiensten bei Großveranstaltungen (z.B. Bergsilvester) und Übungen zum 

Einsatz und ist für die Wartung und Instandhaltung des KAT-Materials zuständig. 

 

Infos: Lukas Gradl (SEM-Kommandant) 

 Telefon : 0676 – 83 144 275 

EMail: sem@roteskreuz-innsbruck.at  

 

http://www.roteskreuz-innsbruck.at/
mailto:sem@roteskreuz-innsbruck.at


Ad 7) Weitere Tätigkeitsbereiche der Freiwilligen Rettung Innsbruck des 

Österreichischen Roten Kreuzes 

 

 Ausbildung der Bevölkerung in Erster Hilfe und in der Stressverarbeitung sowie 

Fortbildungstätigkeiten für eigene Mitarbeiter – dies wird von erfahrenen 

Rettungssanitätern unserer Bezirksstelle durchgeführt 

 Schnelleinsatzgruppe – diese Gruppe wird bei Großschadensereignissen und 

Katastrophenfällen per Pager alarmiert und wird je nach dem Ereignis aus allen 

Fachbereichen zusammengestellt (Rettungssanitäter, Notfallsanitäter, Notärzte, 

Sondereinsatzmannschaft, Krisenintervention, Hundestaffel, …) 

 

 



Bewerbungsbogen 
 

Wir bitten Sie, folgende Daten zu Ihrer Person, zu Ihrer Ausbildung und zu Ihrem beruflichen 
Werdegang inklusive Ihrer bisherigen praktischen Erfahrungen anzugeben und die Fragen im 
Anschluss zu beantworten. Herzlichen Dank! 

 

Persönliche Daten 
 

Vor- und Zuname, Titel:  

_________________________________________________________________________________ 

Beruf:        

_________________________________________________________________________________ 

Telefon:  

_________________________________________________________________________________ 

Email:   

_________________________________________________________________________________ 

 

LEBENSLAUF (in Stichworten) 
 

Jahr 

__________        ___________________________________________________________________ 

 

__________        ___________________________________________________________________ 

 

__________        ___________________________________________________________________ 

 

__________        ___________________________________________________________________ 

 

__________        ___________________________________________________________________ 

 

__________        ___________________________________________________________________ 

 

__________        ___________________________________________________________________ 

 

_________        ______________________________________________________________ 



AUSBILDUNG 
 

0 Hochschule/Universität     0 Berufsakademie     0 AHS/HAK/HTL/HBLA     0 andere: ______________ 

Ausbildungsrichtung: _____________________________________________________________________ 

Ausbildungsstätte:      

_____________________________________________________________________ 

Ort/Abschlussdatum: _____________________________________________________________________ 

 

Sonstige Ausbildungen: 

_____________________________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________________________ 

 

BISHERIGE BERUFLICHE TÄTIGKEITEN – DERZEITGE POSITION 
 

_____________________________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________________________ 

_____________________________________________________________________________________ 

 

MITARBEIT IN WELCHEM TÄTIGKEITSBEREICH 
 

Wie haben Sie von der Möglichkeit einer Mitarbeit beim Roten Kreuz erfahren? 

________________________________________________________________________ 

Welche persönliche Motivation haben Sie für eine Mitarbeit? 

________________________________________________________________________

________________________________________________________________________ 

Welche Erwartungen haben Sie? 

________________________________________________________________________

________________________________________________________________________ 

 

 

 

_________________                                                        ____________________________ 
           Ort, Datum                                                                                         Unterschrift 
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